
Unsere aktuellsten Studien



Plattformarbeit in Deutschland -  
Freies und flexibles Arbeiten  
ohne soziale Sicherung

Plattformarbeit in Deutschland ist mitnichten ein 

Bereich pauschal prekär arbeitender Clickworker, 

sondern vielmehr ein Arbeitsbereich, der zugleich 

viele Chancen für den Einzelnen, aber auch Risiken 

mit sich bringt.

Hintergrund und Zielsetzung der Plattform Studie 

ist die Erfassung bzw. Messung des aktuellen Stands 

von Plattformarbeit in Deutschland, sowohl aus Sicht 

der „Betroffenen“ selbst als auch von Experten und 

daraus folgend die Ableitung möglicher Impulse für 

Politik, Wirtschaft und Gesellschaft. 

Zum  
Download



Booksprint Vereinbarkeit 4.0  

47 Beiträge von 50 Autorinnen und Autoren, die 

ihre Gedanken zur Vereinbarkeit von Arbeit mit dem 

Menschen, der Familie, der Organisation, der sozia-

len Sicherung, der Selbständigkeit und Gründung, 

der Gesundheit, dem Aufbau der Kompetenz, von 

Ethik und Werten, der Nutzung neuer Methoden, 

Arbeitsort und Wohnort sowie einer internationalen 

Betrachtung mit uns teilen.

Dieser Booksprint stellt die Grundlage für eine  

weiterführende Diskussion zur Entwicklung der  

Vereinbarkeit 4.0 dar.

Zum  
Download
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Arbeit 2050: Drei Szenarien. 
Neue Ergebnisse einer  
internationalen Delphi-Studie  
des Millennium Project. 

Warum wir die Zukunft der Arbeit in Szenarien  

denken und Perspektiven bis 2050 wagen sollten? 

Zum einen bringt die Betrachtung eines solchen 

langen Zeithorizonts höhere Unsicherheit mit sich, 

zum anderen sind weder der genaue Verlauf techno-

logischer Entwicklungen noch ihre Auswirkungen auf 

Arbeit und Gesellschaft genau einschätzbar. 

Das Projekt hat in drei Zukunftsbildern ausgemalt, 

wie sich das Wechselspiel von Arbeit und Technolo-

gie bis 2050 entwickeln könnte.
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Download

Zukunft der Arbeit in  
deutschen KMU  
Werkstattbericht 

„Zukunft der Arbeit“ und die „Betriebliche Trans-

formation in der Digitalisierung“ haben den älte-

ren Begriff des „Arbeiten 4.0“ abgelöst. Neu sind 

insbesondere Themen rund um Änderungen und 

neue Formen der Unternehmenskultur, innovative 

Mitarbeiterbeteiligungsmodelle sowie branchen- 

spezifische Entwicklungen. 



Woran wir noch tippen:  

 
Stand der digitalen Transformation  
in Deutschland: Ergebnisse einer 
repräsentativen Bevölkerungs- 
befragung

An Studien und Umfragen zum sogenannten „Stand der 

digitalen Transformation in Deutschland“ mangelt es 

nicht. Regelmäßig werden Experten, Führungskräfte oder 

IT-Verantwortliche dazu befragt. 

 

Doch was halten eigentlich die Arbeitnehmer in Deutsch-

land von der Digitalisierung ihres eigenen Arbeitsumfelds? 

Wie digital finden sie ihren Betrieb, die Arbeitsorganisa-

tion und –weise? Würden sie sich mehr wünschen? 

Coworking-Studie

Gemeinsam mit dem St. Oberholz und der Heinrich 

Böll Stiftung identifizieren wir neue Orte des Arbei-

tens, z. B. Coworking Spaces. Wir zeigen eine positive 

Zukunftsperspektive für wirtschaftlich schwache  

oder ländliche Gebiete auf.

Reform des Arbeitsrechts

Wir schreiben einen Handlungsleitfaden für KMU,  

der es den Unternehmensleitungen ermöglicht, 

auf digitale Herausforderungen am Arbeitsplatz zu 

reagieren. Wir führen zudem eine Expertenreihe zum 

Thema „Neue Arbeitsformen im Arbeitsrecht“ durch.

Um auf dem neusten Stand zu bleiben:             auf zukunftderarbeit.de in den Newsletter eintragen.
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